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Anfrage 

der Abgeordno1em M e I t e r urtd GenOi:1Sen 

an den Herrn BLmdesmtnistsi" für Vsrkehr und verstaatlichte 
Unte'rnahmung011 , 
batr0Hond BGhnübergöH'ig F3Iudenz~Sürs. 

VI/ie aus Zeftungsmeldungen zu entnehmen tst, wIrd beim 
8ahf\übergang Bludonz~8ürs. da ... Rangierbetrf4!)b in d~n Haupt­
verkekli"'szaTteft dw"cngeführt. Es bilden sich sahr schnell auf bel den 
c.::: eitan dor Bahnschranksn IcH'\g0 Autokolonnen , wodurch au eh jns~ 
ba~1ondet"~ elfe Helmkehr vom Ar~b~itsplatz bzw. das Aufsuchen des 
ArbeHsplatz'3s we~en\iich behindert wird. Eina VvartGzett von 
15 Minut0n ist gerade in ZeHen das Betriebsb0gTfH,\OS und Betriebs­
schluss.:e~ !(2SUlYI zumutbar. Es müßte möglich seli"l, den StraBen­
varkehr in t<ü,"zeren ZettabztändGn frefzugeben. 

Die untorzQlchnet9f\ AbgeordneteR richten daher an oe" 
Herrn 8t.tndesr-nlnls!er für Verkehr und verstaatlichte Unternehmungen 
dia 

Anfrag&1 

i. Ist Ihnen bekal'mt, claß am Südausgang des Bahnhofes BJudel1z 
die 8aht')$ci'!v".smJ-:oÖ"1 oft uf'lgawöhnHeh lange gesperrt sfnd? 

2. Besteht dia Notwüf'ldlgke!t, den Ver-kenr so lange zu behindern? 
3. StndSlo b~:'Il'''eH zu VON1FllasGon, daß wenlgst~tnS während der 

HGluphJelt"kehrszeiUel' im 'i1~0reSSe der Arbartnehmsr. und auch 
. der Sehüll?)l" die SpEH"'r'"zsitel1 möglichst weItgehend eil"l9~schränkt 

11 AL 
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